
Konjunktionen   Musiktherapie 
zwischen Wissenschaften und Kunst
A n t r i t t s v o r l e s u n g  P r o f .  D r .  S u s a n n e  M e t z n e r     
          

Die Antrittsvorlesung 
fi ndet im Konzertsaal des 
Leopold-Mozart-Zentrums
Maximilianstraße 59, 86150 Augsburg,
2.OG, statt.

Im Anschluss an die Vorlesung
lädt das Leopold-Mozart-Zentrum 
zu einem kleinen Umtrunk im Foyer ein.

Da die Plätze begrenzt sind, bitten wir Sie, 
sich schriftlich per Mail an
angelika.euler@phil.uni-augsburg.de
oder per Fax 0 821 45 04 16  - 21 
bis zum 25. Oktober 2016 anzumelden.
Die Plätze werden in der Reihenfolge 
des Eingangs vergeben.
Vielen Dank!



Konjunktionen – 
Musiktherapie zwischen 
Wissenschaften und Kunst 
Antrittsvorlesung von
Prof. Dr. Susanne Metzner

Do 10.11.16 | 19 Uhr	
Leopold-Mozart-Zentrum
Maximilianstr. 59, Augsburg

Begrüßung: 
Prof. Andrea Friedhofen, 
Leitung LMZ

Grußwort: 
Prof. Dr. Bernhard Hofmann, 
Dekan der Philsophisch-Sozial-
wissenschaftlichen Fakultät

Vortrag

Die Veranstaltung wird 
musikalisch durch Studierende 
des LMZ begleitet.

Prof. Dr. sc. mus. habil. 
Susanne Metzner
Susanne Metzner ist seit 1.5.2016 haupt-
amtliche Professorin für Musiktherapie 
an der Universität Augsburg. Zuvor war 
sie Professorin für Musiktherapie an der 
Hochschule Magdeburg-Stendal (2001-2016) 
und Teilzeitprofessorin am Institut für 
Musiktherapie an der Hochschule für Musik 
und Theater Hamburg (1991-2002). Sie hat 
Studienabschlüsse in Musiktherapie, Sozial-
pädagogik und Musik, sowie die Approbation 
als Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin (1999). 

Ihre Promotion zum Doctor Scientiae 
Musicae (1998) behandelte Triangulierungs-
prozesse in der Gruppenmusiktherapie mit 
psychiatrischen Patienten. 2015 habilitierte 
sie an der Medizinischen Fakultät der Otto- 
von-Guericke-Universität Magdeburg und 
bekam die Venia legendi für das Fachgebiet 
‚Psychosomatische Musiktherapie’ verlie-
hen. 2011 wurde sie von der Hochschule 
Magdeburg-Stendal für das kooperative For- 
schungsprojekt mit dem Universitätsklini-
kum Hamburg-Eppendorf zum Thema: ‚The 
influence of music and music therapy on 
pain induced neuronal oscillations measu-
red by MEG‘ mit einem Forschungspreis 
ausgezeichnet. 

Ihre professionellen Kompetenzen in Musik- 
therapie entwickelte sie in der Abteilung 
für Psychiatrie und Psychotherapie des 
Allg. Krankenhauses Hamburg-Bergedorf 
(1990-2000) und in freier Praxis mit Kindern 
inclus. Eltern-Begleitung (1988-1990). 

Susanne Metzner lehrt(e) auch an in- und 
ausländischen Universitäten, der Universität 
für Musik und Darstellende Kunst | Wien, 
Universität Limerick | Irland, Temple-Uni-
versity | Philadelphia, USA, am Lemmen-
sinstitut, Katholiek Universitaet | Leuven, 
Belgien, an der Grieg Akademy, University 
of Bergen | Norwegen, Bar Ilan University |
Ramat Gan, Israel, Sejong-Universität | 
Seoul, Südkorea u.a.m.
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